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Welche Fragen beantwortet  
dieses Buch?

•	 Wie gut oder schlecht ist meine  
bisherige Website konzipiert?

•	 Wie plane ich meinen Relaunch?

•	 Wie sollte ich meine Website  
konzipieren? Worauf kommt es an?

•	 Was macht meine Website erfolgreich?

•	 Wie wird meine Website besser  
als die der Konkurrenz?

•	 Wie generiere ich mehr Besucher  
und mehr Umsatz?

•	 Warum gehören SEO und UX  
zusammen? Was ist das eigentlich?

•	 Was ist die Hä?-Aha!-Formel?

•	 Was macht Dopamin in unserem Kopf?

•	 Wie setzt meine Website Dopamin  
bei den Besuchern frei?

•	 Wie plane ich ein übergreifendes  
Digitalkonzept für Desktop, Mobile,  
VR und Sprachassistenten?
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Ich bin jetzt ganz ehrlich  
zu Ihnen …*

Der einzige Grund dafür, dass Sie dieses Buch jetzt in  

Ihren Händen halten, liegt in einer zeitlich vergangenen 

Anschwellung Ihres Dopamin-Spiegels. Dadurch fühlten 

Sie sich motiviert, dieses Buch für Geld einzutauschen. 

Denn Sie versprachen sich dadurch, am Ende mehr zu  

wissen als jetzt. 

Ob ich dieses Versprechen einhalten kann?

Fängt schon gut an, oder?  

Keine Sorge, es wird noch besser. 

*	… denn Ehrlichkeit ist ja die Basis 
	 für ein vertrauensvolles Miteinander.
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Wir bitten um Ihre <begrenzte>  
Aufmerksamkeit!

Die menschliche Aufmerksamkeit ist  

eben ein knappes Gut. Das wissen auch  

die Besucher Ihrer Website – womit wir  

direkt zum Thema kommen.

Viel Spaß auf den folgenden Seiten,  

die Ihre Website in einem neuen Licht  

erscheinen lassen werden.

Niemand hat heute noch Zeit – geschweige 

denn Kraft –, sich lange mit komplizierten 

Inhalten auseinanderzusetzen. Fortbildung 

sollte kurzweilig sein und Spaß machen.

Aus diesem Grund haben wir lange daran  

gearbeitet, eine recht komplexe Materie so  

einfach und auf den Punkt aufzubereiten,  

wie es möglich war, ohne dabei in die „Unter-

komplexität“ abzudriften und wichtige Infor-

mationen zu unterschlagen.

7x  //  Einleitung



WARUM  
DIESES 
BUCH?
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WARUM  
DIESES 
BUCH?

Wie soll die perfekte Website aussehen? 

Wurden zu dieser Frage nicht schon unzählige  
Bücher geschrieben? Und ebenso unzählige Tipps 
zusammengetragen? Stimmt. Das ist so. Eigentlich 
könnten wir an dieser Stelle doch einfach mit dem 
Schreiben aufhören. Vielleicht noch eine Liste mit  
Literaturempfehlungen zusammenstellen? 

Ach, was soll‘s:  
Klappen Sie das Buch einfach zu.?

9x  //  Einleitung



Sind Sie noch da?

Sehr gut. Denn vielleicht ist die Sache doch nicht ganz so  

einfach. Und Ihre Neugier größer als die Bequemlichkeit.

Die Frage lautet: Können allgemeine Faustregeln der  

bekannten Literatur tatsächlich auf jeder beliebigen  

Website funktionieren?
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„Das kenne ich doch  
schon …“

Es können nur solche Faustregeln zum Einsatz 

kommen, die in den meisten Fällen zumindest 

keinen Schaden anrichten. Dazu gehören alle  

vom Besucher bereits erlernten Aspekte, wie bei-

spielsweise das Logo in der linken oberen Ecke. 

Der Besucher kennt diese Positionierung schon 

aus unzähligen anderen Websites. Und so  

erwartet er auch einige andere Elemente an 

ganz bestimmten Stellen beziehungsweise 

dass sie so funktionieren und nicht anders.

11x  //  Einleitung



Faustregeln scheitern  
an Individualität

Empfehlungen, die überall passen, sind wertvoll und sollten 

in keinem Fall ignoriert werden. Erfinden Sie das Rad der 

Kommunikation und Orientierung nicht völlig neu. Berufen 

Sie sich auf bekannte Standards. Verlangen Sie nicht, dass die 

Besucher Ihrer Website erst Esperanto erlernen müssen, bevor 

sie sich mit Ihnen beschäftigen können – nur weil das gerade 

chic ist. Doch Vorsicht: Oftmals ist nicht immer so klar, was 

Standard ist und was nicht.
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Für den größten Anteil Ihrer Website existieren 

jedoch keine konkreten Faustregeln, sondern 

lediglich schwammige Empfehlungen. Denn 

dafür sind Ihre Inhalte, Ihre Grafiken, Ihr Kon-

zept, Ihre Kommunikation, ja Sie als Person 

einfach zu individuell. Zudem beeinflussen 

sich alle Anteile noch gegenseitig. Hier kann 

Ihnen kein Buch mit fertigen Lösungen helfen. 

Sie sind jetzt auf sich allein gestellt. 

Sie benötigen ein Survival-Kit.  

Eine Anleitung, die Ihnen die Mechanismen 

verdeutlicht, damit Sie gezielt aktiv werden 

können. Und das möglichst einfach und  

effektiv. Genau das erhalten Sie auf den  

folgenden Seiten.

25 %

75 %

allgemein gültig
(bereits erlernt)

individuell
(muss intuitiv und mühelos 
zu verwenden sein)

x  //  Einleitung 13



JA, ES GEHT 
IMMER NUR 
UM DAS 
EINE
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Fortbestand sichern

Die permanente Suche nach Mustern

Warum beschäftigen wir uns hier mit  

unserem „Fortbestand“? Sind wir noch  

im Marketing? Sie können sicher sein:  

Das sind wir so was von … 

Alles, was wir tun – jede noch so kleine  

Sache –, ordnet sich einem zentralen 

Handlungsmotiv unter: Unser Gehirn ist  

bestrebt, unseren Fortbestand durch Adaption, 

also die Anpassung an unsere Umwelt, zu  

sichern.[1] Den Fortbestand unserer Art –  

und damit auch unseren persönlichen.

Damit das optimal funktioniert, sind wir stän-

dig (und meist unmerklich) auf der Suche 

nach Mustern, die uns die Zusammenhänge 

unserer Welt erklären.[2] Ihr Verständnis kann 

uns dabei helfen, Gefahren besser vorher-

sehen beziehungsweise für uns vorteilhafte 

Situationen erarbeiten zu können. Willentlich 

abstellen lässt sich dieser Mechanismus nicht.

Letztlich geht es dann noch um die Ausfüh-

rung der entsprechenden Bewegungen, um  

die Koordination von Muskeln, um unsere  

Entscheidungen umzusetzen.[3]  

Tja, klingt ernüchternd, aber selbst Tupper-

partys, Biergelage und Fußballabende lassen 

sich diesem übergreifenden Konzept unter-

ordnen, wie wir später noch sehen werden.
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Alle drei Funktionen beeinflussen auch  
Wahrnehmung und Handlungen beim  
Besuch einer Website – und zwar massiv.

Und bei allen drei Funktionen leitet uns ein 
wichtiger Botenstoff unseres Körpers durchs 
Programm, um den es in diesem Buch gehen 
soll: das Dopamin.[4]

Muster und  
Zusammenhänge  

erkennen

Ungefährliche und  
vorteilhafte Entschei-

dungen treffen

Abgeleitete  
Bewegungsmuster 

durchführen
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dopaminframework.de
Die Website zum Buch.

http://www.dopaminframework.de/


Woran erkennt man eine gute Website?  

An glücklichen Usern! Doch wie gestaltet man 

eine Onlinepräsenz so, dass die Besucher  

nicht nur lange bleiben, sondern auch gerne 

wiederkommen? 

RELAUNCH ist die Antwort: Dieses Buch zeigt 

Ihnen auf überraschend unkomplizierte Weise, 

wie Sie Ihren Onlineauftritt so konzeptionieren, 

dass die Nutzer gar nicht anders können, als 

Ihre Website zu lieben.

Steven Broschart serviert Ihnen die wichtigsten 

Erkenntnisse aus Psychologie, Biologie und 

Nutzerverhaltensforschung in der genial ein- 

fachen Hä?-Aha!-Formel – so legen Sie gleich 

los, anstatt sich durch dicke Wälzer zu quälen.

•	 Wie plane ich einen Relaunch?

•	 Was macht eine Website erfolgreich?

•	 Wie generiere ich mehr Besucher  
und Umsatz?

•	 Warum gehören SEO und UX zusammen?

•	 Was macht Dopamin in unserem Kopf?

•	 Wie setzt meine Website Dopamin  
bei den Besuchern frei?

Denken Sie 
Ihre Website neu!

Welche Fragen  
beantwortet dieses Buch?
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